
 
Der Bürgermeister 
 

 

Beschlussvorlage 02.12.2020 
 

Nr. XIII/1/2020 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 15.12.2020 

 

 

 

 

  

Der Gemeinderat stimmt den Planzahlen für das Forstwirtschaftsjahr 2021 zu. Die Verwaltung 
nimmt diese in den Haushaltsplan 2021 auf. 

Finanzplanung Forstwirtschaftsjahr 2021 



Sachverhalt: 

Am 01.12.2020 wurden der Gemeindeverwaltung die Planzahlen für das Forstwirtschaftsjahr 

2021 durch das Forstamt übersandt. Diese liegen dieser Vorlage bei. 

 

 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

- Plan Forstwirtschaftsjahr 2021 



KW 31 Forstwirtschaftl. Unternehmen - Verwaltungshaushalt Plan

Betrieb (Nr.)

26

Revier (Nr.)

Einschlag EFm 

o.R.

3.110 3.144 2.600

Einnahmen / Erlöse Ausgaben / Kosten Überschuss /

Kasse              

EUR

Verrechnung         

EUR

Kasse               

EUR

Verrechnung   

EUR

Zuschuss            

EUR

A Holzernte 120.000,00 22.700,00 32.500,00 64.800,00

B Kulturen 2.000,00 5.000,00 -7.000,00

C Waldschutz 1.500,00 1.000,00 -2.500,00

D Bestandespflege 3.000,00 2.000,00 -5.000,00

E Erschließung 3.000,00 6.000,00 -9.000,00

J Naturschutz 6.000,00 6.000,00

L1

Betriebssteuern und 

Beiträge
47.200,00 -47.200,00

L2 Liegenschaften 5.800,00 5.800,00

L60 Verkehrssicherung 2.000,00 500,00 -2.500,00

L99

sonst. Gemeinkosten des 

Forstbetzriebs
700,00 -700,00

T
Technische Dienstleistungen

U33

Fortbildung von Personen 

außerhalb ForstBW
200,00 -200,00

außerordentliche Nutzungen

Nettoerlös außerordentliche 

Nutzungen

Personalkosten für 

Vermögenshaushalt

innere Verrechnung 

Gemeinkosten

Kassenwirksame Beträge 131.800,00 82.100,00 49.700,00

Verrechnungen 47.200,00 -47.200,00

Ergebnis 131.800,00 129.300,00 2.500,00
Alle Beträge mit Umsatzsteuer

Anerkannt:

Ort, Datum Ort, Datum

Unterschrift Unterschrift

128

Untere Forstbehörde

Main-Tauber-Kreis 1 2021

Betrieb (Name)

Werbach  Gemeinde
von Jahr bis Jahr

Revier (Name)

UFB-Nr.

13 2021

Untere Forstbehörde Werbach  Gemeinde

Holzbodenfläche haH

623

Ausgeglichenes Soll EFm o.R.

BezeichnungBuA

Aufgestellt:

Jährliches Soll EFm o.R.
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Hauptamt 
 

 

Beschlussvorlage 03.12.2020 
 

Nr. XIII/2/2020 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 15.12.2020 

 

 

 

Beschlussantrag: 

  

Der Gemeinderat stimmt der Neuverpachtung des Fischwassers Welzbach sowie Maisenbach vom 
01. Januar 2021 bis 31. Dezember 2032 gemäß den vorgestellten Verpachtungsvorschlägen zu.  

Verpachtung des Fischwassers Welzbach und Maisenbach zum 01. Januar 2021 



Sachverhalt: 

 

Die bestehenden Pachtverträge für die Gewässer Welzbach und Maisenbach enden nach 

zwölfjähriger Laufzeit am 31. Dezember 2020.  

Alle bisherigen Pächter haben die Bereitschaft signalisiert, auch für die kommende Pachtzeit 

ihre Fischwasserstrecke behalten zu wollen.  

Pächter des Welzbachs war bisher der Angelsportverein Werbach e.V. Der Welzbach hat auf 

Gemarkung Werbach eine Länge von ca. 3250 Metern, auf Gemarkung Werbachhausen ca. 

2000 Meter, auf Gemarkung Wenkheim ca. 3000 Meter und die Länge des Schlunds sowie 

aller Nebenläufe beträgt ca. 2150 Meter. Dies ergibt eine Gesamtlänge von ca. 10,4 km. Der 

Pachtzins betrug bisher jährlich 707,20 Euro. Im Jahr 2020 beschloss der Gemeinderat jedoch 

die Reduzierung des jährlichen Pachtzinses auf 250,00 Euro, da das Fischwasser aufgrund 

des vermehrten Vorkommens des Bibers nur noch eingeschränkt als solches nutzbar ist. Die 

Verwaltung schlägt vor, an diesem Pachtzins auch im neuen Pachtvertrag festzuhalten.  

 

Pächter des Maisenbachs war bisher Hartmut Lang aus Gamburg. Der Maisenbach hat auf 

Gemarkung Gamburg eine Länge von ca. 1700 Metern. Der Pachtzins betrug bisher jährlich 

30,00 Euro. Das Gewässer ist als Fischwasser praktisch nicht nutzbar. Auch hier schlägt die 

Verwaltung vor, am bisherigen Pachtzins festzuhalten.  

 

Sofern der Gemeinderat der Neuverpachtung der beiden Gewässer zustimmt, werden die 

Pachtverträge bis zum Jahresende mit den Beteiligten abgeschlossen.  

 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


